






Der Speysideway - Von der Nordsee in die Highlands

Glenlivet bis Aviemore

"Noch einmal stürmt, noch einmal, liebe Freunde!" - In Anlehnung an dieses Zitat aus 
Shakespeares Heinrich V. treffen wir uns zum letzten Teil meiner Speysidewaytrilogie in den 
ehrwürdigen Räumen "unserer Burg", um noch einmal, noch einmal, schöne Bilder und 
hochwertige Whiskys dieser einmaligen Region in den schottischen Highlands zu erleben. 
Lasst uns noch einmal den Klängen lauschen, die soviel Freude und Stolz, aber auch tiefe 
Melancholie und Traurigkeit ausdrücken und lasst uns danach auseinandergehen in dem 
Gefühl, dass sich mit dem Wasser des Lebens viel verbindet, so viel mehr, liebe Freunde!

Ein Besuch der Destillerie Glenlivet bildet den Auftakt, bevor es auf dem zweiten offiziellen 
Abstecher des Speysideway, dem wir bereits seit Ballindalloch folgten, über offene Hügel 
und Moore nach Tomintoul, ins höchstgelegene Dorf der Highlands geht. Dieses ist 
Ausgangspunkt für einen Tagesausflug an den Rand der Cairngorm Mountains, einem 
wahren Augenöffner. 



Nach einem Transfer zurück nach Ballindalloch folgen wir wieder auf dem Speysideway dem 
Spey durch grüne Auen und sanfte Hügel, passieren weitere Destillerien und klangvolle Orte 
bis wir schließlich am Ziel in Aviemore die Speyside mit dem Zug verlassen.

Auf diesem vielleicht schönsten Abschnitt des Speysideways beginnen wir mit einem Blick in 
die schottische DNA und erleben, daß ein intensives Whiskyfrühstück eine nicht für jeden zu 
empfehlende Vorbereitung auf eine längere Wanderetappe ist. Spätestens nach dem 
Aufstieg zum ersten von vielen wunderbaren Aussichtpunkten über verschlungene 
Schmugglerpfade und Moore ist dies alles vergessen. Wir finden uns wieder in einer Weite, 
die unsere Grenzen zu verschieben scheint. Wir dringen weiter vor in eine von Flüssen, 
Hügeln und Bergen geprägte Landschaft, deren Elemente auf unserer Haut die Sinne in 
intensiver Weise erfrischen. Der rauhe Wind und das kalte klare Wasser sind wild und 
ursprünglich und Teil eines großartigen Erlebnisses. 
Schließlich stehen wir vor den beeindruckenden Cairngorms, einer zerklüfteten 
und wolkengekrönten Wand aus Bergen. 



Doch diese Grenze überschreiten wir diesmal nicht. 

Wir folgen den Gefährten zurück an den Fluß und auch unser Ringträger nimmt den einen 
Ring wieder mit ins Auenland des Speys. Doch auch hier gibt es noch viel zu bestaunen, 
seien es die vielen Wild- und manchmal exotisch anmutenden Farmtiere, kunstvoll 
gestaltete Friedhöfe und Wälder, pitoreske Bahnhöfe ohne Gleise oder auch Züge aus einer 
längst vergangenen Zeit... Und wenn schließlich das letzte Bild verblasst, der letzte Ton 
verhallt und der letzte Schluck dieser bemerkenswerten Whiskys auf unserem "Gathering" 
getrunken ist, verstehen wir vielleicht, warum die Speyside mit ihren freundlichen Menschen 
so viele Destillerien ihr Eigen nennen kann.

Noch einmal stürmt, noch einmal, liebe Ladys und Lords der Sparrenburg!



Der Koch der Sparrenburg serviert:

wird nachgereicht



Glenfarclas 21 Jahre

Region: Speyside 

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: 21 Years

Alkohohlgehalt: 43.0% vol.



Glenlivet
21 Jahre „Archive“

Region: Speyside

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: 21 Years

Alkohohlgehalt: 43.0% vol.



Tomintoul
Port Wood Cask Finish

Region: Speyside

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: 15 Years

Alkohohlgehalt: 46.0% vol.



Cragganmore
Distillers Edition

Region: Speyside

Distilled: 2005

Bottled: 2013

Alter: 12 Years

Alkohohlgehalt: 40.0% vol.



Tormore

Region: Speyside

Distilled: ---

Bottled: ---

Alter: 16 Years

Alkohohlgehalt: 48.0% vol.



Balmenach
„Whisky.de exclusiv“
Signatory

Region: Speyside

Distilled: 09.11.1988

Bottled: 12.06.2019

Alter: 30 Years

Alkohohlgehalt: 51.5% vol.






